Gesuch um Durchführung eines Schlichtungsverfahrens nach Gleichstellungsgesetz


1. Parteien
Arbeitnehmer/-in
Name:
Vorname:
Strasse:
PLZ/Ort:
Tel. Privat:

Arbeitgeber/-in
Name oder Firma:
Vorname:
Zusatz:
Strasse:
PLZ/Ort:
Tel.:










B. Begehren (Forderungen)
Bitte ankreuzen:
A.
Entschädigung
	Infolge diskriminierender Nichtanstellung sei folgende Entschädigung zu bezahlen (ein bis drei Monatslöhne): 
	Infolge diskriminierender Kündigung sei folgende Entschädigung zu bezahlen (ein bis sechs Monatslöhne): 
	Infolge Rachekündigung sei folgende Entschädigung zu bezahlen (ein bis sechs Monatslöhne): 
B.
Diskriminierung feststellen, verbieten und beseitigen (insbesondere bei Mobbing)
	Es sei eine bestehende Diskriminierung aufgrund des Geschlechts festzustellen. 
	Es sei eine bestehende Diskriminierung aufgrund des Geschlechts zu beseitigen bzw. zu verbieten. 
C.
Genugtuung, Schadenersatz (bei Mobbing oder zusätzlich zur Entschädigungsforderung nach Punkt A.)
	Es sei folgende Genugtuung zu bezahlen (bei Persönlichkeitsverletzung, die zu psychischem/physischem Leid geführt hat): 
	Es sei folgender Schadenersatz zu bezahlen (bei finanziellem Schaden, wie ärztliche Kosten etc.):
	Anderes:


C. Begründung (Was ist geschehen?):
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D. Beweismittel
Legen Sie Ihrem Gesuch bitte alle notwendigen Unterlagen (wie Urkunden, Arbeitsvertrag, Kündigung, Zwischenzeugnis, Mitarbeitendenbeurteilung, Aktennotizen und Korrespondenz mit Arbeitgeber/-in etc.) bei und nennen Sie allfällige Zeugen und Zeuginnen.

Ort, Datum:	Unterschrift:
